
Öffentliche Materialien zur
21. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2015/16

am 26. Juli 2016 18:15 Uhr im Seminarraum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Vorläufige Tagesordnung:

TOP 1 Berichte 18:15 – 18:40 Uhr
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 18:40 – 18:45 Uhr
TOP 3 Wahl: Referent Gleichstellungsreferat (Vorstand) 18:45 – 19:10 Uhr
TOP 4 Diskussion und Beschluss: Schließfächer im Arbeitsraum (Carola

Wlodaski-Şimşek)
19:10 – 19:20 Uhr

TOP 5 Diskussion und Beschluss: Umstrukturierung und Optimierung der
Technikstellen (Vorstand)

19:20 – 19:40 Uhr

TOP 6 Diskussion und Beschluss: Entscheidung über Zulassung zum Markt
der Möglichkeiten (Moritz Pallasch)

19:40 – 19:50 Uhr

TOP 7 Diskussion und Beschluss: FA-002-2016: Finanzantrag vom 1.
studentischen Skatverein Jena (Felix Tasch)

19:50 – 20:15 Uhr

TOP 8 Diskussion und Beschluss: M-030-2016: Mittelfreigabeantrag:
Veranstaltung „Promovierende als Prüfer_innen“ (Cindy Salzwedel)

20:15 – 20:25 Uhr

TOP 9 Diskussion und Beschluss: M-034-2016: Mittelfreigabeantrag:
Semesteranfangsparty WiSe 2016/17 (Felix Graf)

20:25 – 20:25 Uhr

TOP 10 Diskussion und Beschluss: M-035-2016: Mittelfreigabeantrag:
Alternative Orientierungstage (ALOTA) (Jan Goebel)

20:25 – 20:35 Uhr

TOP 11 Diskussion und Beschluss: M-036-2016: Mittelfreigabeantrag:
„Planspiel Schulalltag“ (Felix Graf)

20:45 – 20:55 Uhr

TOP 12 Diskussion und Beschluss: M-037-2016: Mittelfreigabe: Bürostühle
für Campusradio/Akrützel (Beschaffung)

20:55 – 21:05 Uhr

TOP 13 Diskussion und Beschluss: Entlastung des HHV für den
Jahresabschluss 2014 (HHV)

21:05 – 21:30 Uhr

TOP 14 Diskussion: 1. Lesung: Mitgliedschaft im Bundesverein ausländischer
Studierender (Kübra Cig)

21:30 – 21:40 Uhr

TOP 15 Diskussion und Beschluss: 1. Lesung: GO-Änderung § 4 Einladungen
(Moritz Pallasch)

21:40 – 21:50 Uhr

TOP 16 Diskussion und Beschluss: Benennung EAH-Beauftragte*r (Vorstand) 21:50 – 22:00 Uhr
TOP 17 Diskussion: Honorarverträge des StuRa (Sebastian Uschmann) 22:00 – 22:10 Uhr
TOP 18 Diskussion und Beschluss: Neue StuRa-Webpage (Vorstand) 22:10 – 22:30 Uhr
TOP 19 Sonstiges 21:50 – 22:00 Uhr
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TOP 3 Wahl: Referent Gleichstellungsreferat
Wahl

Die Ausschreibung findet sich auf der Folgeseite. Etwaige Bewerbungen sind im nichtöffentlichen
Material auf den darauffolgenden Seiten eingefügt.
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Der StuRa braucht Verstärkung.
Wir suchen eine*n neue*n

Referent*in für Gleichstellung.
Das Referat für Gleichstellungspolitik beschäftigt sich mit den Themen Gleichstellung
der Geschlechter, arbeitet gegen die Benachteiligung von Studierenden mit Kindern,
mit Pflegeaufgaben oder mit Erkrankungen und die von älteren Studierenden. Zudem
sind die Themen Homophobie, Heteronormativität und Sexismus ein kontinuierliches
Betätigungsfeld.
Wir organisieren Informationsveranstaltungen und Ausstellungen, erstellen Texte zur
Information und für die Pressearbeit, schulen Interessierte zu den genannten Themen
und wirken in den mit Gleichstellung befassten Gremien der Universität mit. Aktuell er-
arbeiten  wir  einen geschlechtergerechten  Veranstaltungsleitfaden und organisieren
die "Woche gegen Sexismus und Homophobie an der Hochschule" im November.
Du hast Interesse an den genannten Themen mitzuarbeiten oder diese sogar noch zu
erweitern? Dann komm gern bei unserem nächsten Treffen vorbei (Kontakt: gleich-
stellung@stura.uni-jena.de).
Du hast bereits zu genannten Themen gearbeitet und möchtest organisatorisch Ver-
antwortung im Gleichstellungsreferat übernehmen? Dann bewirb dich als Referent*in.

Um den Frauenanteil unter uns zu erhöhen, sind insbesondere Frauen
angesprochen sich zu bewerben. 

Deine Bewerbung (Motivationsschreiben und
Lebenslauf) bitte bis zum 07. Juli 2016 an

vorstand@stura.uni-jena.de

AUSSCHREIBUNG

Studierendenrat der
Friedrich-Schiller-Universität Jena

Der Vorstand

Moritz Pallasch Sebastian Uschmann Sebastian Wenig

Anlage TOP 03

3



TOP 4 Schließfächer im Arbeitsraum
Diskussion und Beschluss

Antragstext von Carola Wlodarski-Şimşek:

Liebe alle, ich beantrage, dass der Studierendenrat nächste Sitzung über folgenden An-
tragstext abstimmt. Ich bitte die Referatsleitungen und AK-Koordinator_innen um State-
ments diesbezüglich. Es geht hierbei nicht um konkrete Vorfälle oder Verdächtigungen,
sondern um eine prinzipielle Diskussion über die Arbeit von Referaten und Projekten.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt, dass außer den Referatsleitungen selbst, nur durch die
Referatsleitung autorisierte Personen die grünen Schließfächer im Arbeitsraum öffnen
dürfen. Im Notfall darf sich der Vorstand Zugang zu den Fächern verschaffen. „Not-
fall“ bedeutet in diesem Fall, dass Hinweise auf akute Gefahr oder strafrechtsrelevante
Tatbestände erkennbar sein müssen oder das gesamte Referat über einen Zeitraum von
einem Semester nicht erreichbar ist. Falls nur die Referatsleitung nicht erreichbar ist, aber
Mitglieder des Referats, ist diesen (nach einer Frist von 3 Monaten erfolgloser Kontakt-
versuche der Referatsleitung) der Schlüssel auszuhändigen. Nach Abwahl der gesamten
Referatsleitung kann nach einer Räumfrist von 14 Tagen das entsprechende Fach durch
den Vorstand geöffnet werden.

TOP 5 Umstrukturierung und Optimierung der Technikstellen
Diskussion und Beschluss

Antragstext vom Vorstand:

Liebe (beratenden) Mitglieder des Studierendenrates,

nach Rücksprache mit den Technikern des Studierendenrates und dem Personalrat bean-
tragen wir hiermit:

• die 21-Stunden-Stelle des StuRa-Technikers Christopher Johne um ein Jahr zu ver-
längern und

• den Umfang der Arbeitsstunden der Techniker Daniel Baak und Christopher Johne
zu tauschen.

Begründung:

Der Arbeitsvertrag von Christopher Johne endet am 31. Juli 2016. Einerseits wurde die
Stelle aber noch nicht neu ausgeschrieben und andererseits befindet sich die gesamte
Technik des Studierendenrates derzeit im Umbau. Christopher ist dabei ein wichtiger
Faktor, der in Zusammenarbeit mit Daniel und Philipp, die Server des Studierendenrates
neu aufsetzt und im Kontext der Neustrukturierung der StuRa-Räumlichkeiten den Server
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auch physisch neu aufstellt. Außerdem hat Daniel angekündigt, wahrscheinlich nicht bis
zum Ende seiner vereinbarten Vertragszeit (28. Februar 2017) dem Studierendenrat als
Techniker zur Verfügung zu stehen. Daher hat der Vorstand in Zusammenarbeit mit den
Technikern entschieden, dem Studierendenrat den folgenden Beschlusstext vorzulegen:

Beschlusstext: Der Studierendenrat beschließt,

1. den Arbeitsvertrag des Technikers des Studierendenrates, Christopher Johne, um ein Jahr (bis
zum 31. Juli 2017) zu verlängern.

2. die Stundenkontingente von Christopher Johne und Daniel Baak zu tauschen, sodass Daniel
Baak im Monat 21,66 Stunden und Christopher Johne 41,00 Stunden laut Arbeitsvertrag
arbeiten.

TOP 6 Entscheidung über Zulassung zum Markt der Möglichkeiten
Diskussion und Beschluss

Antragstext von Moritz Pallasch:

Falls der Studierendenrat keine beschlussfähige Mehrheit auf seiner Sitzung am 27. Sep-
tember 2016 besitzen sollte, muss der Vorstand des Studierendenrates auf seiner Sitzung
am 29. September 2016 einen Beschluss zu den kritische Anmeldungen zum diesjährigen
Markt der Möglichkeiten fällen.

Begründung:

Die Anmeldung eines Standes zum Markt der Möglichkeiten steht prinzipiell erst einmal
jeder studentischen Hochschulgruppe, oder sonstigen Gruppen mit studentischem Bezug
zu. Die Deadline der Anmeldung ist der 23. September 2016. In den letzten Jahren war
es außerdem nötig, verschiedene Kriterien an die Anmeldergruppen anzusetzen, um den
Anforderungen der Verfassten Studierendenschaft gerecht zu werden. Die Entscheidung,
ob einzelne Gruppen diese Kriterien erfüllten, fällte in der Vergangenheit der Studie-
rendenrat auf Antrag der Koordinator*innen des Marktes der Möglichkeiten. Auch in
diesem Jahr werde ich selbstverständlich wieder einen solchen Antrag an den Studieren-
denrat stellen. Wie jedoch Erfahrungen aus den vergangenen Jahren zeigen, ist es nicht
unwahrscheinlich, dass die Sitzungen des Studierendenrates in der vorlesungsfreien Zeit
nicht beschlussfähig werden. Trotzdem muss jedoch im Zweifelsfall darüber entschieden
werden, ob eine bestimmte Gruppe zum Markt der Möglichkeiten zugelassen wird, oder
nicht. Mit diesem Antrag soll sichergestellt werden, dass die Planungen des Marktes
der Möglichkeiten auch nach einer nicht beschlussfähigen StuRa-Sitzung am 27.09.2016
weitergehen können.
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TOP 7 FA-002-2016: Finanzantrag vom 1. studentischen Skatverein
Jena

Diskussion und Beschluss

Es liegt ein (externer) Finanzantrag vor, welchen ihr, samt Zusatzinformationen, auf den folgenden
Seiten finden könnt.
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Anlage TOP 07
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Anlage TOP 07
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Anlage TOP 07
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Anlage TOP 07
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TOP 8 M-030-2016: Mittelfreigabeantrag: Veranstaltung
„Promovierende als Prüfer_innen“

Diskussion und Beschluss

Cindy Salzwedel hat für das Referat Promotionsstudierende einen Mittelfreigabeantrag gestellt, wel-
chen ihr auf der folgenden Seiten finden könnt.
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Anlage TOP 08
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Anlage TOP 08
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TOP 9 M-034-2016: Mittelfreigabeantrag: Semesteranfangsparty
WiSe 2016/17

Diskussion und Beschluss

Felix Graf hat für das Referat Lehramtsstudierende einen Mittelfreigabeantrag gestellt, welchen ihr
auf der folgenden Seiten finden könnt.
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Anlage TOP 09
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Anlage TOP 09
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Anlage TOP 09
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Anlage TOP 09
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TOP 10 M-035-2016: Mittelfreigabeantrag: Alternative
Orientierungstage (ALOTA)

Diskussion und Beschluss

Jan Göbel hat für das Referat Promotionsstudierende einen Mittelfreigabeantrag gestellt, welchen
ihr auf der folgenden Seiten finden könnt.
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Anlage TOP 10
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Anlage TOP 10
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Anlage TOP 10
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Anlage TOP 10
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Anlage TOP 10
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Anlage TOP 10
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TOP 11 M-036-2016: Mittelfreigabeantrag: „Planspiel Schulalltag“
Diskussion und Beschluss

Felix Graf hat für das Referat Lehramtsstudierende einen Mittelfreigabeantrag gestellt, welchen ihr
auf der folgenden Seiten finden könnt.

26



Anlage TOP 11
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Anlage TOP 11
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Anlage TOP 11
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TOP 12 M-037-2016: Mittelfreigabe: Bürostühle für
Campusradio/Akrützel

Diskussion und Beschluss

Peter Held hat als Beschaffungsbeauftragter einen Mittelfreigabeantrag gestellt. Auf den folgenden
Seiten sind weitere Informationen zu finden.
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Anlage TOP 12
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Anlage TOP 12
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Anlage TOP 12
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Anlage TOP 12

34



Anlage TOP 12
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Anlage TOP 12
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TOP 13 Entlastung des HHV für den Jahresabschluss 2014
Diskussion und Beschluss

Antragstext vom HHV:

Der StuRa entlastet den Haushaltsverantwortlichen für das Haushaltsjahr 2014.

Der hierfür notwendige Revisionsbericht ist unter https://www.stura.uni-jena.de/downloads/
Revisionsprotokoll2014_geschw%C3%A4rzt_klein.pdf zu finden.

TOP 14 1. Lesung: Mitgliedschaft im Bundesverein ausländischer
Studierender

Diskussion

Antragstext von Kübra Çi ǧ:

• der StuRa möge beschließen den Beitritt als ordentliches Mitglied in den Bundes-
verband ausländischer Studierender e.V. mit Gültigkeit ab dem WiSe 2016/17.

• die durch die ordentliche Mitgliedschaft entstehenden Kosten für das WiSe 2016/17
möge vom Topf des AK international students gedeckt werden (0,10€/Semes-
ter/int. Studierende = ∼ 220€ - *die genaue Zahl muss nach Ablauf der Im-
matrikulationsphase errechnet werden*)

Begründung:

Die Uni Jena wird von ungefähr 2000 Studierenden ohne deutschen Pass besucht. Diese
Gruppe wird von einer besonderen strukturellen Benachteiligung betroffen. Die Mög-
lichkeiten der Interessenvertretung(en) dieser Studierenden an der Uni Jena kann durch
die Mitgliedschaft im BAS, Vernetzung und bundesweiten Austausch (und eventuellen
gemeinsamen Aktionen) in erheblichem Maße erweitert und verbessert werden.

Der Bundesverband ausländischer Studierender (BAS) e. V. ist die Interessenvertretung
der ausländischen und staatenlosen Studierenden sowie der Studierenden mit Migrations-
hintergrund in der Bundesrepublik Deutschland. Er ist der bundesweite Zusammenschluss
der ausländischen Studierendenvertretungen an den deutschen Hochschulen.

Der BAS setzt sich für die Interessen und Rechte der ausländischen und staatenlosen Stu-
dierenden sowie von Studierenden mit Migrationshintergrund in Deutschland ein. Ziel des
BAS ist die rechtliche, ökonomische, gesellschaftliche, soziale und kulturelle Situation der
ausländischen Studierenden zu verbessern und deren strukturelle Benachteiligung zu be-
kämpfen, insbesondere im Ausländer-, Arbeitserlaubnis-, Hochschul- und Sozialrecht. Ein
weiteres Ziel ist die Integration ausländischer Studierender in den Lebensraum Hochschu-
le und die Gesellschaft. Der BAS trägt die Angelegenheiten ausländischer Studierender
in den politischen Raum innerhalb und außerhalb der Hochschule und ist die politische
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Vertretung der ausländischen und staatenlosen Studierenden sowie der Studierenden mit
Migrationshintergrund.

Der BAS vernetzt die Arbeit der örtlichen AusländerInnenreferate, der Vertreter und
Vereine ausländischer Studierender, sowie andere in diesem Sinne arbeitende Personen
und Gruppen und ist ein Forum für einen Austausch. Eine besondere Rolle spielt hier-
bei die Unterstützung der Vertretung ausländischer Studierender in den ASten, StuRäs,
USten und den anderen Gremien der studentischen und universitären Selbstverwaltung.
Ein weiteres Ziel des BAS ist die Weiter- und fortbildung der Vertreter ausländischer
Studierender durch Seminare und Fortbildungsangebote.

Informationsflyer:
http://bas-ev.de/wp-content/uploads/2014/07/Flyer-10-gute-Gr%C3%BCnde-
f%C3%BCr-den-BAS-Stand-29.10.2013.pdf

Mitgliedsantrag:
http://bas-ev.de/wp-content/uploads/2016/02/Mitgliedsantrag-%C3%BCberarbeitet-
Stand-19.11.13.pdf

Weitere Infomaterialien werden in der Sitzung ausliegen bzw. sind unter

• http://bas-ev.de/wp-content/uploads/2016/07/satzprog.pdf zu finden.
• http://stura.uni-jena.de/downloads/Info_BAS_StuRa_Jena.pdf

zu finden

TOP 15 1. Lesung: GO-Änderung § 4 Einladungen
Diskussion

Antragstext von Moritz Pallsch:

Liebe (beratenden) Gremiumsmitglieder, lieber Vorstand,

hiermit beantrage ich die Änderung der Geschäftsordnung der Studierendenschaft der
Friedrich-Schiller-Universität Jena. Ich beantrage aus § 4 Absatz 1 Satz 2 der Geschäfts-
ordnung den Teilsatz „oder durch den Einwurf in das Postfach des Mitgliedes in den
Räumlichkeiten des Studierendenrates“ zu streichen. Nach einer entsprechenden Ände-
rung der Geschäftsordnung liest sich die Geschäftsordnung in § 4 Absatz 1 Satz 2 wie
folgt:

„Die Zustellung der Einladung wird durch briefliche oder elektronische Zusendung be-
wirkt.“

Begründung:

Laut aktueller Geschäftsordnung der Verfassten Studierendenschaft ist es notwendig in
den Räumlichkeiten des Studierendenrates Fächer für alle StuRa-Mitglieder zur Verfü-
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gung zu stellen. Grundsätzlich sind Postfächer für alle StuRa-Mitglieder wünschenswert,
um beispielsweise weniger wichtige Dinge, wie Einladungen und Informationsmaterialien
dort zu hinterlegen. Jedoch sprechen nach meinen Erfahrungen mehrere Punkte gegen
die Führung solcher Fächer:

• Einladungen zu StuRa-Sitzungen werden schon in digitaler Art versandt und können,
wenn der Bedarf besteht auch per Post versendet werden (zum Beispiel wenn jemand
kein E-Mail-Postfach besitzen sollte).

• Seit einiger Zeit versucht der Studierendenrat auf die übermäßige Nutzung von
Papier (aus ökologischen und finanziellen Gründen) zu verzichten und druckt die
Sitzungsmaterialien nicht für alle Mitglieder des Studierendenrates extra aus. Wich-
tige Unterlagen werden zu Beginn jeder Sitzung im Sitzungsraum ausgelegt, sodass
alle Interessierten trotzdem alles einsehen können. (Natürlich wird auf Wunsch auch
das Sitzungsmaterial für Einzelpersonen ausgedruckt)

• Im Kontext des Platzmangels in den Räumen des Studierendenrates in der Carl-
Zeiss-Straße 3, sollten wir Möglichkeiten zur Vergrößerung der Arbeitsflächen nut-
zen und im Prozess der Umstrukturierung der Räumlichkeiten Überflüssiges, wie
eben solche Fächer, entfernen. Durch den dadurch gewonnenen Platz könnte man
zum Beispiel die Fächer für die Referate vergrößern (was durchaus angebracht wä-
re!).

• Zuletzt ist noch einmal zu betonen, dass die Fächer von den Gremiumsmitgliedern
in dieser Amtszeit entweder kaum genutzt, oder für diese gar nicht eingerichtet
worden sind (eine Beschwerde darüber liegt dem StuRa bis zum jetzigen Zeitpunkt
nicht vor).

Ich empfehle deshalb ausdrücklich die Abschaffung solcher Fächer und bitte um einen
entsprechend positiven Entscheid des Studierendenrates.

Eine entsprechende Änderungsordnung findet sich auf der folgenden Seite.
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Ordnung zur Änderung der Geschäftsordnung 
der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena

vom X. Monat 2016

Die Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena erlässt auf Grundlage der §§ 72 Abs.
2,  73  Abs.  2,  74 Abs.  1  des  Thüringer  Hochschulgesetzes  (ThürHG) vom 21.  Dezember  2006
(GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Gesetzes zur Änderung beamtenrechtlicher
Regelungen vom 12. August 2014 (GVBl. S. 427), durch Beschluss des Studierendenrates vom X.
Monat 2016 diese Ordnung zur Änderung der Geschäftsordnung der Verfassten Studierendenschaft
vom  1.  Februar  2006  in  der  Fassung  der  Neubekanntmachung  vom  25.  April  2012
(Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 3 / 2012, S. 159), zuletzt geändert
durch Beschluss des Studierendenrates am 22. September 2015.

Artikel 1
Änderung der Geschäftsordnung

In §4 Absatz 1 Satz 2 wird folgender Teilsatz gestrichen: „oder durch den Einwurf in das Postfach 
des Mitgliedes in den Räumlichkeiten des Studierendenrates“

Satz 2 in Absatz 1 unter §4 „Einladungen“ lautet somit wie folgt:
„Die Zustellung der Einladung wird durch briefliche oder elektronische Zusendung bewirkt.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach der Bekanntmachung ihrer Beschlussfassung in Kraft.

Jena, den X. Monat 2016
Der Vorstand

Moritz Pallasch Sebastian Uschmann Sebastian Wenig

Anlage TOP 12
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TOP 16 Benennung EAH-Beauftragter
Diskussion und Beschluss

Antragstext:

Der StuRa möge eine Person bestimmen, welche verstärkt mit dem EAH-StuRa in-
teragiert. Dazu gehört insbesondere die Teilnahme an deren Sitzung (mittwochs um
19:00 Uhr) sowie das Berichten von diesen.

Begründung:

Zur Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen dem StuRa der EAH Jena und dem der
FSU Jena möchte der Studierendenrat der FSU eine Person beauftragen, die an den Tref-
fen des Studierendenrates der EAH regelmäßig teilnimmt und dem StuRa der Uni Jena
regelmäßig mündlich oder schriftlich Bericht erstattet. Ein schriftlicher Bericht würde
dann im Gremium verlesen werden.

TOP 17 StuRa-Honorare
Diskussion

Antragstext von Sebastian Uschmann:

Lieber Vorstand,

ich möchte für die nächste Sitzung beantragen, dass der StuRa darüber diskutieren
möge, wie groß die Honorare sein sollten, welche eingeladenen Personen für vom StuRa
und seinen Referaten veranstaltete Veranstaltungen gezahlt werden.

TOP 18 Neue StuRa-Webpage
Diskussion und Beschluss

Wie im Vorstandsprotokoll vom 04.07.2016 berichtet, hat der Vorstand die Aufgabe des StuRa erfüllt
und der alte Vertrag zur Erstellung einer neuen Homepage wird aufgehoben und wir erhalten das
Geld zurück.

Nun sind wir auf dem Stand von vorher und es stellt sich die Frage, ob der StuRa noch immer
eine neue Homepage haben möchte und wenn ja, wie diese entstehen soll. So könnte zum Beispiel
beschlossen werden, die Homepageerstellung neu auszuschreiben. Dann müsste man sich entscheiden,
wie das genau geschehen soll, was darin stehen soll und wie man die vergangenen Probleme in Zukunft
vermeidet.
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